
 





Feste 

Vergütungs-

komponenten

Variable 

Vergütungs-

komponenten

Komponente Beschreibung

Festgehalt ▪ Fixe Vergütung, die in zwölf gleichen Monatsbeträgen ausbezahlt wird

Nebenleistungen

▪ Im Wesentlichen Firmenwagen, Versicherungen, D&O-Versicherung mit 

Selbstbehalt und sonstige Zulagen sowie bei Bedarf Entschädigungen für 

verfallene Vergütungsleistungen aus vorherigen Anstellungs- oder 

Dienstverhältnissen

Versorgungs-

entgelt / -zusage

▪ Erstmaliger Abschluss eines Vorstandsanstellungsvertrags ab dem 1. Juni 

2023: Gewährung eines Versorgungsentgelts; ansonsten: Finanzierungs-

beitrag in Höhe eines festgeschriebenen Prozentsatzes des jährlichen 

Festgehalts, der in eine rückgedeckte Unterstützungskasse investiert wird

Einjährige 

variable 

Vergütung

(Bonus I)

▪ Einjähriger Cash-Bonus

▪ Leistungskriterien:

▪ Mindestens 70 % ausgewählte Leistungskriterien für Telefónica 

Deutschland

▪ Maximal 30 % ausgewählte Leistungskriterien Telefónica, S.A.

▪ Cap: 150 % des Zielbonus

Telefónica 

Deutschland 

Performance 

Share Plan 

(Bonus II)

▪ Performance Share Plan

▪ Mindestens dreijährige Performance-Periode

▪ Ausgewählte Leistungskriterien

▪ Zielerreichung: 0 % bis maximaler Wert (Cap)

▪ Cap: 200 % des Zuteilungswerts

Performance 

Share Plan 

(Bonus III)

▪ Performance Share Plan

▪ Mindestens dreijährige Performance-Periode

▪ Ausgewählte Leistungskriterien

▪ Zielerreichung: 0 % bis maximalen Wert (Cap)

Share Ownership 

Guidelines

▪ Verpflichtung zum Halten von Aktien

▪ Vorstandsvorsitzender: Mind. 100 % der Brutto-Grundvergütung

▪ Ordentliche Vorstandsmitglieder: Mind. 50 % der Brutto-Grundvergütung

Malus/Clawback
▪ Teilweise oder vollständige Reduzierung bzw. Rückforderung der 

variablen Vergütung möglich

Weitere 

Vertrags-

bestandteile

Maximal-

vergütung
▪ Vorstandsvorsitzender: 4.900.000 €

▪ Ordentliche Vorstandsmitglieder: 2.300.000 €









OIBDA

Die Ertragskraft des operativen Geschäfts wird anhand des OIBDA (Operating Income 
before Depreciation and Amortization; Betriebsergebnis vor Abschreibungen) 
gemessen. Diese Betrachtung gibt einen umfassenden Blick auf die Aufwands- und 
Ertragsstruktur. Um neben dem absoluten Wachstum ebenfalls die strategische 
Relevanz des profitablen Wachstums abzubilden, kann OIBDA in die variable Vergütung 
integriert werden.

Revenues

Die Entwicklung der Umsatzerlöse (Revenues) stellt eine wesentliche Grundlage für die 
Messung des Unternehmenserfolgs dar. Sie bilden den Gesamtwert der betrieblichen 
Tätigkeit ab und sind damit eine zentrale Kennzahl für den Erfolg des Absatzes unserer 
Produkte und Dienstleistungen im Markt. Um das Erreichen unserer Ziele bei den 
Umsatzerlösen angemessen zu incentivieren, können diese in die variable Vergütung 
integriert werden.

Free Cash Flow
(FCF)

Der Free Cash Flow (FCF) gibt Aufschluss über die Veränderung der verfügbaren 
finanziellen Mittel, die es uns beispielsweise ermöglichen, Wachstumsinvestitionen zu 
tätigen, um den Ausbau des Netzwerks sowie die Produktentwicklung zu gewährleisten, 
Dividendenzahlungen vorzunehmen oder Finanzverbindlichkeiten zu bedienen. Aufgrund 
dieser Bedeutung kann durch die Integration von FCF in die variable Vergütung eine 
adäquate Anreizsetzung zur Erreichung der operativen Ziele gewährleistet werden.

ESG-Kriterien

Durch die Verwendung von nicht-finanziellen Leistungskriterien in der variablen 
Vergütung wird sichergestellt, dass neben einer positiven finanziellen auch eine im 
Übrigen nachhaltige Entwicklung incentiviert wird. Die nicht-finanziellen Ziele können 
sich unmittelbar und mittelbar auf Kundenzufriedenheit sowie auf soziale und 
ökologische Faktoren beziehen (z.B. Net Promoter Score (NPS), NPS-Differenz zum 
besten Wettbewerber, Reputation des Unternehmens in der Gesellschaft gemessen an 
Hand des RepTrak Pulse, Reduktion von Treibhausgasemissionen, Geschlechter-
diversität gemessen anhand des Anteils von Frauen in Führungspositionen)
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Leistungskriterien für variable Vergütungskomponenten (Bonus I, Bonus II, Bonus III)

Leistungskriterien Beschreibung / Strategiebezug

Relative 
Aktienrendite 

(rTSR)

Der relative Total Shareholder Return (rTSR) ist ein externes, auf den Kapitalmarkt 
ausgerichtetes Leistungskriterium und fördert daher die Interessenkongruenz. Die 
Berücksichtigung der Aktienkursentwicklung im Vergleich zu einer Vergleichsgruppe 
setzt zudem einen Anreiz, langfristig im Wettbewerb zu bestehen und die 
Vergleichsgruppe leistungsmäßig zu übertreffen.
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Return on 
Capital 

Employed 
(ROCE)

Return on Capital Employed (ROCE) berechnet sich als Quotient aus EBIT (Earnings 
before Interest and Taxes; Gewinn vor Zinsen und Steuern) und dem eingesetzten 
Kapital (Capital Employed). ROCE gibt Aufschluss darüber, wie effizient und profitabel 
unsere Investitionen sind. Um den effizienten Umgang mit dem zur Verfügung 
gestellten Kapital zu incentivieren, kann ROCE in die variable Vergütung integriert 
werden.

Operating Cash 
Flow

Operating Cash Flow berechnet sich als Differenz von OIBDA und CapEx (Capital 
Expenditure; Investitionsausgaben). Operating Cash Flow gibt Auskunft über die 
liquiden Mittel, die wir mit unserer operativen Geschäftstätigkeit erwirtschaften. Um die 
Generierung von liquiden Mitteln aus unserer operativen Geschäftstätigkeit zu 
incentivieren, kann der Operating Cash Flow in die variable Vergütung integriert 
werden. 



Zielerreichungskurve für ein Leistungskriterium

Zielerreichungsfaktor

0%

0% 

Cap 

Untergrenze Zielwert Obergrenze

100% 

50% 

Leistungskriterium: Ist-Wert am Ende des Geschäftsjahres

Zielbonus

Auszahlung 

in bar
Cap: 150 % des 

Zielbonus

Zielerreichungsfaktor: 0 - 150 %x =

Telefónica Deutschland-
Komponente

Telefónica, S.A.-Komponente+

Gewichtung: Mindestens 70 % Gewichtung: Maximal 30 %

Geschäftsjahr





(1 + TSR)

Aktienkurs-
entwicklung 

von Telefónica
Deutschland

Zuteilungswert 
Bonus II

Auszahlung

in bar, optional in 
Aktien

Cap: 200 % des 
Zuteilungswerts

x Zielerreichungsfaktor 

in Abhängigkeit vom Erfüllungsgrad von 
Leistungskriterien zwischen 0 % und einem 

maximalen Wert (Cap)

=x

Mindestens dreijährige Performance-Periode



Zugeteilte Anzahl an virtuellen Aktien

Zuteilungswert entspricht für den 
Vorstandsvorsitzenden maximal 40 % und 

für ordentliche Vorstandsmitglieder maximal 
33 % des jährlichen Festgehalts 

Auszahlung

in Aktien, optional in 
bar

Cap: Maximaler 
Zielerreichungsfaktor

Zielerreichungsfaktor 

in Abhängigkeit vom Erfüllungsgrad von 
Leistungskriterien zwischen 0 % und einem 

maximalen Wert (Cap)

=x

Mindestens dreijährige Performance-Periode







 


